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«Wir beginnen diese Feier … »
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Wer nach wochenlanger Unterbrechung wieder den Gottesdienst besucht, wird schon vor 
der Kirchentüre auf dem Boden diese Aufforderung lesen, die allgegenwärtig geworden ist:  
«BITTE ABSTAND HALTEN!» Selbstverständlich wird sich, wer in die Kirche geht, an diese  
und an all die anderen Regeln halten, die der Bevölkerung in den letzten Wochen immer  
wieder gesagt worden sind.

Wie immer wird man am Eingang freundlich begrüsst werden. Doch statt dass einem das 
Gesangbuch gereicht wird, wird der Gottesdienstbesucher, die Gottesdienstbesucherin gebeten 
werden, sich die Hände zu desinfizieren. Ein grosser Apparat steht dafür bereit. Auch Schutz-
masken sind vorhanden. Alle sind willkommen, nur das Coronavirus nicht.

Die Kirche ist anders eingerichtet als sonst. Die Stühle stehen weit auseinander. Es stehen  
jeweils zwei Sitze beisammen. Wer mit dem Partner, der Partnerin im selben Haushalt wohnt, soll 
nicht alleine sitzen müssen. Wer alleine kommt, hat ein Stuhlpaar für sich. Wir halten Distanz,  
jedenfalls physisch.

Doch das, was das oft zitierte «Social Distancing» wörtlich übersetzt bedeutet, soziale  
Distanzierung: genau das wollen wir nicht. Auch wenn wir mit gebührendem Abstand ausein-
andersitzen, bleibt der Gottesdienst ein Ort der Begegnung und der Gemeinschaft, ein Ort des 
Glaubens und der Hoffnung. Dies miteinander zu spüren, Zuspruch und Stärkung zu erhalten: 
dafür ist der Gottesdienst da. Und das Jesuswort, welches vorn im grossen Fenster zu lesen ist, 
gilt nach wie vor: «Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.»

Nach langer Pause ist es wieder möglich, in unserer Kirche Gottesdienste zu 
feiern. Äusserlich ist einiges anders. Doch die Botschaft ist dieselbe geblieben.
HelGe FieBiG

Gottesdienste 

Sonntag, 14. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Helge Fiebig
Jugendkollekte

Sonntag, 21. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Helge Fiebig
Kollekte: HeKS

Sonntag, 28. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Peter Kundt

Wegen der beschränkten Sitz-
zahl werden die Gottesdienste 
eventuell doppelt durchgeführt. 
Die zweite Zeit wäre dann 11 Uhr. 
Da sich die Rahmenbedingungen 
auch für Gottesdienste rasch 
ändern können, bitten wir Sie, 
sich mittels Tagespresse und 
auf unserer Website über alles 
Aktuelle zu informieren.
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Kontaktadressen

Pfarrer
Pfr. Helge Fiebig, engelstrasse 4
Telefon 052 202 67 72
Fax 052 202 67 74 
helge.fiebig@reformiert-winterthur.ch

Pfarrerin
Pfrn. Elisabeth Meier-Nägeli
Rosentalstrasse 39, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Senioren / Familien / 
Freiwillige
esther Müller, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeiter
Christian Rigling, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch
www.8406.ch

Jugendarbeiterin
Maria Rommel, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Kantorin
Carmen Haas, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 76
carmen.haas@reformiert-winterthur.ch

Organistin
Valeria iacovino, Stationsstrasse 3a
Telefon 077 402 39 76
valeria.iacovino@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Volks, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@reformiert-winterthur.ch

Hauswart
Robert Rohr, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@reformiert- 
winterthur.ch

Sigristin
Karin Fehr, Stationsstrasse 3a
Telefon 079 417 19 45 
karin.fehr@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Paul Schöchlin, engelstrasse 5
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@reformiert-winterthur.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Redaktion
Sekretariat
erscheint alle 14 Tage als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 26. Juni 2020

Hinweis Agenda
Bei Redaktionsschluss war von vielen 
Anlässen noch nicht bekannt, wann sie  
wieder werden stattfinden können. 
Beachten Sie bitte die detaillierten Hinweise 
im Gemeindebrief vom 3. Juni.

Informieren Sie sich bitte ausserdem auf 
unserer Website www.refkirchetoess.ch 
oder bei der verantwortlichen Person.

Traktandum nächste Kirchgemeindeversammlung:
Baukredit Ersatz Heizung Kirchgemeindehaus
Im letzten Jahr begann die Planung, die in die Jahre gekommene und ausfallgefährdete Heizungsanlage des 
Kirchgemeindehauses zu ersetzen. In der Folge beauftragten wir das uns zugewiesene Baufachorgan, das  
Architekturbüro Johann Frei (Inhaber Florian Grunder) mit der Vorabklärung bezüglich Verfügbarkeit und 
Eignung verschiedener Heizarten. Geprüft wurden:

• Fernwärme: nicht verfügbar
• Wärmepumpe mit Erdsonde: möglich, aber ungeeignet für Gebäudeart
• Schnitzel/Pellets: möglich
• Gas: möglich
• Öl: möglich, aber durch Kirchenpflege ausgeschlossen

Letztendlich haben wir uns für eine Gasheizung entschieden. Dies, weil durch die Gegebenheiten des Kirch-
gemeindehauses die Distanz zwischen dem Pellet/Schnitzel-Lager und dem Heizungsraum das Doppelte 
der für einen störungsfreien Betrieb sinnvollen Distanz beträgt. Die Zulieferung des Brennmaterials müsste  
zwingend von der Frontseite erfolgen, der Heizungsraum liegt an der Rückseite des KGH. Aufgrund der  
Zivilschutzanlage unter dem Vorplatz ist es nicht möglich, das Heizstofflager weiter nach hinten oder den 
Heizungsraum weiter nach vorne zu verschieben.

Wir sind uns bewusst, dass Gas früher oder später als Heizvariante verschwinden muss. Trotzdem gibt 
es hier einige Punkte, die dafür sprechen. Die Gasheizung wird etwa den halben CO2-Abdruck der alten Öl- 
heizung haben. Gas lässt sich heute schon nur noch komplett CO2-kompensiert oder als Biogas beziehen, wird 
aber selbst mit 100% Biogas weniger Heizkosten verursachen als Öl. Die mässigen Investitionskosten er- 
lauben es zudem, die Anlage in dem Zeitraum (ca. 20 Jahre) abzuschreiben, den Stadtwerk wohl noch brauchen 
wird, bis in unserer Planungszone (P3) das vorgesehene Fernwärmenetz in Betrieb gehen kann.

Der im Rahmen der Planung erstellte GEAK (Gebäudeenergieausweis der Kantone) für das KGH ergab, 
dass Isolierung und Dämmung für ein Gebäude dieser Bauart gut sind. Einzig mit der Dämmung der Keller- 
decken unter den Sälen kann noch eine Verbesserung erzielt werden, weshalb diese Bestandteil des Kredits ist.  
Da die Elektrik im Untergeschoss im Gegensatz zu Erdgeschoss und Obergeschoss noch nicht erneuert  
wurde, ist auch dies Bestandteil des Baukredits, um nicht später für die Elektrikerneuerung die Dämmung  
wieder herunternehmen zu müssen.

Vorbereitungsarbeiten 7‘600.00
Gebäude 151‘700.00
Baunebenkosten und Übergangskosten 15‘066.30
Reserve 15‘633.70
Gesamttotal 190‘000.00

Für die Kirchenpflege:
Paul Schöchlin / Hanspeter Wegmüller

einladung zur 
ordentlichen
Kirchgemeinde-
versammlung
Mittwoch, 24. Juni, 19 Uhr

Traktanden: 
1. Begrüssung und Wahl der 
    Stimmenzählenden
2. Abnahme Jahresrechnung 2019
3. Abnahme Jahresbericht 2019
4. investitionskredit Heizungsersatz 
    Kirchgemeindehaus
5. Wahl Mitglied Kirchenpflege
6. Wahl Mitglied RPK
7. Verschiedenes

Die Unterlagen zu den Traktanden 
liegen 10 Tage vor der Versammlung im 
Sekretariat zur einsichtnahme auf. 

Herzliche Einladung: Ihre Kirchenpflege

Diese Publikation erfolgt, um die  
rechtlichen Fristen einzuhalten.


